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Still werden und warten

Als mein Gebet immer andächtiger
und innerlicher wurde, da hatte ich
immer weniger und weniger zu sagen.
Zuletzt wurde ich ganz still.

Ich wurde, was womöglich noch ein
größerer Gegensatz zum Reden ist,
ich wurde ein Hörer.

Ich meinte erst, Beten sei Reden.
Ich lernte aber, dass Beten nicht
bloß Schweigen ist, sondern Hören.

So ist es: Beten heißt nicht sich
selbst reden hören, beten heißt
still werden und still sein 
und warten, bis der Betende Gott hört.

Søren Kierkegaard

Seniorengebete 
 für den Tag, 

für das Jahr, 
 für das Leben

Bleibe 
          bei mir 

        alle
  Tage
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All Morgen ist ganz frisch und neu
des Herren Gnad und große Treu;
sie hat kein End den langen Tag,
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Behüte mich auch 

diesen Tag! 

Vater im Himmel, ich danke dir 
durch Jesus Christus, deinen Sohn, 
dass du mich in dieser Nacht 
vor allem Schaden und vor aller Gefahr 
behütet hast. 
Ich bitte dich, 
behüte mich auch diesen Tag 
vor Sünde und allem Bösen, 
dass dir mein Tun und Leben gefalle!
Ich befehle mich, meinen Leib 
und meine Seele und alles 
in deine Hände. 
Sei du mit mir, 
dass ich mein Leben bestehe! 
Amen. 

Nach Martin Luther 

MORGENGEBETE

Danke für die Ruhe

Vater im Himmel, 
Lob und Dank sei dir 
für die Ruhe der Nacht. 
Lob und Dank sei dir 
für den neuen Tag. 
Lob und Dank sei dir 
für alle deine Güte und Treue 
in meinem vergangenen Leben. 
Du hast mir viel Gutes erwiesen;
lass mich nun auch das Schwere 
aus deiner Hand hinnehmen. 
Du wirst mir nicht mehr auferlegen, 
als ich tragen kann. 
Du lässt deinen Kindern 
alle Dinge zum Besten dienen. 

Dietrich Bonhoeffer
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Was könnten wir von den Vögeln lernen, 
von deinen Geschöpfen.

Wir Menschen kennen das Maß der Zeit, 
und die Zeit lässt uns planen,
vorsorgen,
an schlechte Jahre denken,
Gefahren erwarten.
Die Ängstlichkeit treibt uns um.
Nicht einmal die Weisheit des Alters
verschont uns vor ihr.

So sind wir — bis zuletzt.

Herr, einen Tag
nicht in der Erwartung, 
sondern in der Gewissheit. 
Alles ist jetzt.
Alles ist gut.
Amen.

Hermann Multhaupt

Wie das scheue Licht

Der erste Vogel heute Morgen. 
Sein Ruf gegen vier Uhr. 
Vorwitzig erst,
schüchtern
wie das scheue Licht
des aufbrechenden Tages. 
Dann ein zweiter Ruf, 
Laut und Gegenlaut,
Frage und Antwort
als Auftakt zum Konzert 
des singenden Wettstreits.

So ein Vogel, Herr,
beginnt den Tag,
jetzt,
immer neu,
ohne Planung,
ohne die Sorge,
ob er satt wird.
Er lebt den Augenblick,
und der Augenblick ist sein Leben.



32 33

Geburtstag und Namenstag

Herr, ich danke dir für das vergangene Jahr,
für alle vergangenen Jahre meines Lebens.
Du hast mich durch Schwierigkeiten geführt,
hast mich Schönes erleben lassen.
Du hast mich nicht fallen gelassen,
auch wenn ich mich von dir abgewandt habe
und gefallen bin.
Mein neues Lebensjahr, meine Zukunft
liegt wie ein weithin unbekanntes Land vor mir.
Bleibe bei mir mit deiner Liebe
und deinem Schutz,
schenke mir Gesundheit und Kraft,
erleuchte mich durch deinen Heiligen Geist
bei meinen Entscheidungen.
Lass mich den Weg erkennen,
Schritt für Schritt,
den du für mich bestimmt hast.
Dir vertraue ich, hilf mir. 
Amen.

DES LEBENS LAUF

Befiehl dem Herrn 
deine Wege …
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Für die erwachsenen Kinder

Herr, mit meinen Kindern
kann ich nur noch selten sprechen.
Sie sind erwachsen und leben ihr eigenes Leben.
So lass mich mit dir über sie sprechen,
dich für sie bitten.
Du hast sie mir anvertraut,
ich durfte ihnen auf ihrem Weg ins Leben helfen
in guten und in schweren Zeiten.
Leider habe ich in ihrer Erziehung
auch manches falsch gemacht,
war ihnen kein rechtes Vorbild.
Ich kann es nicht mehr ungeschehen machen,
das Versäumte nicht nachholen.
So nimm du sie, Herr, bei der Hand.
Führe sie auf den Weg,
auf den ich sie hätte führen sollen.
Erleuchte sie in ihren Entscheidungen
und stärke sie auf ihrem Lebensweg.
Ich danke dir, o Gott, für meine Kinder.
Bleibe bei ihnen und bei mir. Amen.

Um Verständnis der Jüngeren

Herr, bin ich weniger wert, nur weil ich alt bin?
Es tut weh, wenn sie mich in herablassender Art
als „altes Muttchen“ oder „Opachen“ bezeichnen
und mit mir reden wie mit einem Vorschulkind.
Ich zähle mich noch lange nicht zum alten Eisen,
und mein Geist ist noch hellwach.
Vieles verstehe ich heute sogar besser als früher,
und meine Lebenserfahrung ist nicht weniger 
wert, als „jung und dynamisch“ zu sein.
Hilf meinen Mitmenschen,
mich so zu akzeptieren 
und zu achten, wie ich bin,
und gib mir Langmut und Humor,
damit ich nicht zu empfindlich werde.
Schenke uns allen mehr Verständnis. 
Amen.



36 37

Im Vorruhestand wegen 

einer Krankheit

O Gott, der Arzt hat mir gesagt,
für mich sei das Berufsleben zu Ende,
ich müsse vorzeitig in den Ruhestand gehen.
Und ich spüre es ja auch: Er hat recht.
Herr, lehre mich, meinen Ruhestand
sinnvoll zu erfüllen,
nach Hektik und Hetze Zeit zu finden,
mein Leben in dir und auf dich hin
neu auszurichten,
mich an der Schönheit deiner Welt zu freuen,
mich meinen Lieben und den Mitmenschen
neu zuzuwenden.
Hilf mir, nicht zu vereinsamen,
und lass mich mit Mut
die letzte Strecke meines Lebensweges
hin zu dir gehen. 
Amen.

Für die Enkel

Herr, ich danke dir,
dass du mir die Enkel geschenkt hast.
Sie habe ich ersehnt, und ich war voller Freude,
als sie ganz klein waren.
Nun aber machen sie mir manches Mal Sorgen.
Oft bin ich erschrocken, wenn ich sehe,
wie sie sich benehmen
und was sie alles als selbstverständlich begehren.
Ich habe Angst,
dass sie auf falsche Bahnen geraten.
Mit den Eltern gibt es immer wieder
Zusammenstöße wegen der Erziehung.
Ich weiß, dass sich die Zeiten geändert haben,
aber ist darum alles Altüberkommene falsch?
Herr, bewahre mich vor nutzlosen Klagen
und zermürbender Sorge.
Du hast mir in meinem Leben
in so mancher Not geholfen.
Lass mich immer daran denken
und dann darauf vertrauen,
dass du deine Hand
auch über meine Enkel hältst.
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Zum Einzug in die neue Wohnung

Herr, segne unseren neuen Anfang
in diesen ungewohnten Wänden
und der fremden Umgebung.
Hilf, dass wir uns bald zurechtfinden
und hier wirklich zu Hause sind.
Bewahre uns vor Not und Leid
und behüte unser Zusammenleben.
Lass deinen Frieden bei uns wohnen.
Gib uns Freunde und Nachbarn,
denen wir vertrauen können.
Herr, segne uns,
damit wir anderen zum Segen werden.
Amen.

In den letzten Berufsjahren

Herr, ich weiß es, ich werde alt
oder bin es schon.
Meine jüngeren Kollegen lächeln über mich:
Opa, geh in die Rente!
Sie sind wendiger als ich,
können sich neuen Gegebenheiten
besser anpassen.
Gib mir Kraft, o Gott,
meine Arbeitsjahre gut zu vollenden,
und lass mich keinen Schaden anrichten.
Zeige mir, wann es für meine Kollegen
und für mich besser ist,
mich zurückzuziehen.
Schenke mir Kraft und Einsicht,
mein demnächst wohl ruhigeres Leben
nach deinem Willen zu gestalten. 
Amen.
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DER HERR 
SCHENKT TROST 

UND ZUVERSICHT

Ja, ich will dich loben 
und vertrauen dir …

Von aller Not erlöst

Herr, himmlischer Vater,
ich danke dir aus dem Grunde meines Herzens,
dass du mich erschaffen hast.
Herr Jesu Christe, ich danke dir,
dass du mich mit dem Feuer deiner Liebe
gereinigt und geheiligt hast.
O heilige, ungeteilte Dreifaltigkeit, ich bitte dich,
das du eingedenk seiest all deiner Treue
und mir verleihest einen barmherzigen Tod,
der mich erlöse von aller Not.

Mechthild von Magdeburg
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Zuspruch

Nichts soll dich ängstigen,
nichts dich erschrecken.

Alles vergeht.

Gott, er bleibt derselbe.

Geduld erreicht alles.
Wer Gott besitzt,
dem kann nichts fehlen.
Gott allein ist genug.

Teresa von Ávila

Weil ich dich brauche, Herr

Herr, ich brauche dich jeden Tag.
Gib mir dir Klarheit des Gewissens,
die dich fühlen und begreifen kann!

Meine Ohren sind taub,
ich kann deine Stimme nicht vernehmen.
Meine Augen sind trüb,
ich kann deine Zeichen nicht sehen.
Du allein kannst mein Ohr schärfen
und meinen Blick klären,
mein Herz reinigen und erneuern.
Lehre mich zu deinen Füßen sitzen
und auf dein Wort hören! Amen.

John Henry Newman
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Unverloren

Du kannst nicht tiefer fallen
als nur in Gottes Hand,
die er zum Heil uns allen
barmherzig ausgespannt.

Es münden alle Pfade
durch Schicksal, Schuld und Tod
doch ein in Gottes Gnade
trotz aller unsrer Not.

Wir sind von Gott umgeben
auch hier in Raum und Zeit
und werden sein und leben
in Gott in Ewigkeit.

Arno Pötzsch

Zu dir, Herr

Herr, ich komme zu dir,
denn ich habe in deinem Namen
den Acker bestellt.
Dein ist die Saat.
Ich habe diese Kerze gebildet.
An dir ist es, sie anzuzünden.
Ich habe diesen Tempel gebaut.
An dir ist es,
sein Schweigen zu bewohnen.

Antoine de Saint-Exupéry
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DIE CHRISTLICHEN 
GRUNDGEBETE

Im Namen des Vaters 
und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes

Gelassenheit

Herr, gib mir die Gelassenheit,
Dinge hinzunehmen,
die ich nicht ändern kann.
Gib mir den Mut,
Dinge zu ändern,
die ich ändern kann.
Und gib mir die Weisheit,
das eine vom andern zu unterscheiden.

Friedrich Oetinger
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Credo

Ich glaube an Gott,
den Vater, den Allmächtigen,
den Schöpfer des Himmels und der Erde,
und an Jesus Christus,
seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn,
empfangen durch den Heiligen Geist,
geboren von der Jungfrau Maria,
gelitten unter Pontius Pilatus,
gekreuzigt, gestorben und begraben,
hinabgestiegen in das Reich des Todes,
am dritten Tage auferstanden von den Toten,
aufgefahren in den Himmel;
er sitzt zur Rechten Gottes,
des allmächtigen Vaters;
von dort wird er kommen,
zu richten die Lebenden und die Toten.
Ich glaube an den Heiligen Geist,
die heilige katholische/christliche Kirche,
Gemeinschaft der Heiligen,
Vergebung der Sünden,
Auferstehung der Toten
und das ewige Leben.
Amen.

Das Gebet des Herrn

Vater unser im Himmel,
geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 
Amen.
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Kleiner Lobpreis 

des dreieinigen Gottes

Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem
Heiligen Geist.
Wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit und in
Ewigkeit. 
Amen.

Ave Maria

Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade,
der Herr ist mit dir.
Du bist gebenedeit unter den Frauen,
und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, 
Jesus.
Heilige Maria, Mutter Gottes,
bitte für uns Sünder jetzt
und in der Stunde unseres Todes. Amen.
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